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assembly – Designfestival Graz 
23. – 26. Mai 2013

assembly 2013 – Design trifft Tradition
assembly – das Designfestival in Graz wurde zehn! 

Seit 2003 bringt assembly jährlich aktuelle Kunst- und Designrichtungen nach Graz. 
Das Jubiläumsfestival 2013 standt im Zeichen von Tradition und Moderne und lud
zu einer spannenden Zeitreise durch die Welt von Kunst und Design.

Design konzentriert auf ein Haus
Schauplatz einer Begegnung mit innovativen Designlabels – Etablierten wie Newcomern – 
war das Volkskundemuseum Graz. 

Drei Tage erlebte man Tradition und Lifestyle in einem lebendigen Haus! Altes Kulturgut 
und neueste Trends von mehr als 70 nationalen und internationalen DesignerInnen bildeten 
drei Tage lang im Volkskundemuseum einen spannenden Kontrast … 
die Rauchkuchl neben der Betonküche, der Schilfumhang neben dem Tattookleid, 
oder der Ranzen neben der Kugelfi schtasche. 

Die DesignerInnen verrieten auf Wunsch wie’s geht, was sie inspiriert, welche Arbeitstechniken 
und Materialien sie verwenden. Man konnte einfach in eine Vielfalt von Designwelten eintauchen 
und mit dem einen oder anderen Unikat in der Tasche nach Hause gehen.

Produkt • Mode • Möbel • Schmuck • Taschen • Hut
Grafi k • Textil • Keramik • Accessoires



assembly: Programm

assembly Eröffnungsmodenschau

Schloßbergbühne, Kasematten, 8010 Graz
Donnerstag, 23.5.2012, 20:30 Uhr

assembly Designzone

Volkskundemuseum – Universalmuseum Joanneum 
Paulustorgasse 11-13a, 8010 Graz

Donnerstag, 23.5.2012, 22:00 Uhr: Eröffnung, Vernissage
Freitag, 24.5.2013, 10:00-20:00 Uhr: (Verkaufs-) Ausstellung
Samstag, 25.5.2013, 10:00-20:00 Uhr: (Verkaufs-) Ausstellung
Sonntag, 26.5.2013, 11:00-18:00 Uhr: (Verkaufs-) Ausstellung 

assembly Kastner & Öhler Fashion Award

Cafe-Lounge Freiblick, 6. OG, Kastner & Öhler, Sackstraße 7-13, 8010 Graz
Freitag, 24.5.2013, 21:00 Uhr: Kastner & Öhler Fashion Award Preisverleihung



assembly Designzone
Volkskundemuseum – Universalmuseum Joanneum



Reger Andrang bei allen austellenden DesignerInnen

Palo Alto (A)

assembly Designzone
Volkskundemuseum Joanneum - Heimatsaal



Uli Fritz (D)



pixie (A)

Uli Fritz (D)

Fugoo (A)

Johanna Hitzler – Design (D)



martinmurero.com (A)

PABUKU (A)



T_R_A_S_H  Design (CZ)

Apres*Nord / Marimekko (A)

Verhutung (A)



Eröffnungsmodenschau
auf der Schloßbergbühne Kasematten



Moderation: Anna-Katharina Laggner

Der Publikumsmagnet – 
die Eröffnungsmodenschau
Der Auftakt des Designfestivals fand auf der Schloßbergbühne Kasematten statt. 
Die historische Location bildete den stilvollen Rahmen, um extravagante Mode 
effektvoll in Szene zu setzen. 

Nationale und internationale Modelabels zeigten zur Musik von Ricardo Ritalini & Rainer 
Binder-Krieglstein mehr als 700 BesucherInnen ihre aktuellen Kollektionen.



Lila (A)

Camou (HU)

Dörte Kaufmann (A), Fugoo (A)



Etna Maar (HR)

CREATED BY MARIELA GEMISHEVA (BG)

E.S. (MK)



ni-ly (A)



Odrowaz (A)

Melani Dimitrovska (MK)

Kay double U (A)



Make-up: Marija Redi

Frisuren: Doppelhofer & Steininger Hair Couture

Schuhe: Humanic





Trachten wir 
nach Neuem

mija t. rosa



Trachten wir 
nach Neuem
Diesem Aufruf von assembly - das Designfestival in Graz und 
dem Volkskundemuseum Graz folgten Lena Hoschek, mija t. rosa, 
Steinwidder, Daniel Juhart für Lisa D., Odrowaz, ni-ly, kay doubleU, 
sowie Vanessa Schreiner und Corinna Weichbold von der Mode-
schule Graz. Inspiriert durch textile Objekte aus der Sammlung 
des Volkskundemuseums setzten sich die geladenen Designer-
innen mit überlieferten Fertigungstechniken auseinander.

Referenzobjekt 

„Wummkittel“
um 1930 in Preding erworben

Der wärmende Unterrock ist ein Beispiel für Funktionalität 
und Resteverwertung. Der Begriff „Wumm“ hängt mit dem 

Mundartwort wummen für sausen (des Windes) zusammen. mija t. rosa



Referenzobjekt

Fragment eines Seidentuches, Obersteiermark, 19. Jahrhundert

Die eingewebten Muster sind in dem fragilen Stück Seidenstoff kaum noch zu erkennen. 
Die fein abgestimmten Farbschattierungen lassen die ursprüngliche Schönheit erahnen.

Steinwidder

kay doubleU

Referenzobjekt

Grasmantel, Mürztal, Anfang 20. Jahrhundert

Umhänge aus bestimmten Grassorten oder aus Lindenbast wurden bis
ins frühe 20. Jahrhundert von Hirten als Wetterschutz getragen.



Referenzobjekt

Männerrock, Weststeiermark, 
2. Hälfte 19. Jahrhundert

Ein zeit- und regionaltypischer Männerrock wurde durch 
unzählige individuelle Stoffapplikationen zum Unikat 

und zu einer „textilen“ Biographie für seinen Besitzer.Lena Hoschek

OdrowazReferenzobjekt

Frauenhaube, Stainzer Gegend, um 1830, aus dem Besitz einer Weinhändlersgattin

Kapuzenartige, wattierte Frauenhauben mit Rüschen und Maschen verziert, zählten im 
19. Jahrhundert zur bürgerlichen Kleidung in mittelsteirischen Kleinstädten und Märkten.



Referenzobjekt 

Frauenschürze, Mooskirchen Anfang 20. Jahrhundert
Seidenschürze mit umlaufendem Besatz aus Tüllspitze

Die ursprüngliche Funktion einer Schürze war der Schutz der darunter getragenen Kleidung. Durch edles Material und auf-
wändige Verarbeitung wurde sie aber selbst zu einem wertvollen Bestandteil der traditionellen Frauenkleidung.

ni-ly

Daniel Juhart für Lisa D.

Referenzobjekt

Muster aus einer Seidentuchkollektion, 2. Hälfte 20. Jahrhundert

Schultertücher mit eingewebten oder gedruckten Mustern sind wichtige Accessoires der Sonntags- und Festtracht. 
Beispiele der verschiedenen Muster- und Farbgestaltung werden vom Hersteller für den Handel zusammengestellt.



Ist es Mode? 
Ist es Tracht? 
Die Antwort waren neun unterschiedliche, innovative und 
poetische Statements zum Thema Heimat in Mode übersetzt.

Heimat ist mehr als nur ein Ort. Tradition wurde von den 
DesignerInnen ernst genommen, ging aber weit über die 
regionalen Grenzen hinaus. Der Bogen spannte sich von 
afrikanisch inspirierten Entwürfen, über asiatische Batiktechniken 
bis hin zur volkstümlichen Stoffapplikation. Dabei trafen 
wehmütige Gedanken an Kernöl auf wilde Kreuzstichtattoos und 
vergilbte Rosen auf mystischen Voodoo-Zauber.

Den roten Faden durch dieses Projekt zog Christian Jungwirth. 
In seinen Photographien setzte er die Kleider un/scharf 
punktgenau in Szene und fügte so die vielfältigen 
Designstandpunkte in seinen Bildcollagen zusammen. 

Im Trachtensaal waren die neun Kreationen im Rahmen von 
assembly ausgestellt.

Ganz unterschiedliche Museumsstücke dienten den 
DesignerInnen als Inspirationsquelle und wurden zu 
überraschenden Referenzobjekten. Sie wurden – im Dialog 
mit den grossformatigen Photographien von Christian Jungwirth 
– an ausgewählten Orten in der Dauer- und Sonder-
ausstellung platziert.

Referenzobjekt
Lena Hoschek

Männerrock, Weststeiermark, 
2. Hälfte 19. Jahrhundert



Andrea Krobath übergibt im Namen von Kastner & Öhler den Award an die Designerin Yu-Dong Lin.

Yu-Dong Lin mit ihrem Label “ni-ly” ist die Gewin-
nerin des 5. K&Ö Fashion Awards. Die Kollektion 
der Steirerin wird 2014 im Modehaus Kastner & 
Öhler präsentiert.

Im Rahmen des assembly Design Festivals 
wurde am 24. Mai der Kastner & Öhler Fashion 
Award 2013 vergeben. Eine 7-köpfi ge Jury kürte 
aus allen ausstellenden Mode-DesignerInnen 
des assembly Festivals Yu-Dong Lin aus 

Österreich zur Gewinnerin des 5. K&Ö Fashion 
Awards. 

“Es ist uns ein besonderes Anliegen, innova-
tivem Design eine Plattform zu bieten. Deshalb 
stiften wir seit Jahren sehr gerne diesen Preis, 
der bereits zu einem fi xem Bestandteil des 
Festivals geworden ist”, so Kastner & Öhler 
Vorstand Martin Wäg.

Für den 5. Kastner & Öhler Fashion Award 
konnten folgende ExpertInnen als Jury-Mitglieder 
gewonnen werden: Madeleine Alizadeh 
(Bloggerin), Ute Baumhackl (Ressortleiterin 
Kultur und Medien Kleinen Zeitung), Christian 
Jungwirth (Photograph), Andrea Krobath 
(Leiterin Mode Marketing Kasnter & Öhler), 
Peter Pakesch (Indentant, Universalmuseum 
Joanneum), Sandra Rosenfelder (PR Kastner & 
Öhler) und Karin Wintscher-Zinganel 
(Organisation assembly).

Kastner & Öhler
Fashion Award
ging an das 
Grazer Label 
ni-ly



Die Kollektion der Designerin überzeugte die Expertinnen und Experten durch die interessante 
Formgebung. Vor allem die Bearbeitung der Batikstoffe mittels einer speziellen Spritztechnik, 
die an Jackson Pollock erinnert, hat uns begeistert, so Jury Mitglied Andrea Krobath, 
Leiterin Mode Marketing Kastner & Öhler.

Mit dem Gewinn des K&Ö Fashion Awards erhält Yu-Dong Lin die Möglichkeit, ihre Kollektion bei 
Kastner & Öhler, im Umfeld internationaler Marken zu präsentieren, zu verkaufen und wertvolle, 
neue Erfahrungen zu sammeln. 
Die Gewinnerin zeigte sich nach der Preisverleihung glücklich: “Mode ist wie freier Fall für mich. 
Inspiriert durch aufsteigende Ballons habe ich versucht, meine Kreationen durch die Dynamik 
der Luft zum Leben zu erwecken.”



Medien
Dokumentation
(Auszug)



Radio- und 
Fernsehbeiträge

FM4 
23.5. 6:50 – 6:55: FM4 Morning Show: Bericht und Verlosung von Tickets für die 
Eröffnungsmodenschau
FM4.at ausführlicher Hintergrundbericht

Radio Soundportal
Bericht und Verlosung von Tickets für die Eröffnungsmodenschau
Ankündigung des Festivals auf MacGuider

Radio Helsinki:
16.5. Dream Spotting: eine ganze Stunde Interview mit Karin Wintscher Zinganel
23.5.   Dream Spotting 30 Minuten Bericht rund um assembly
17.5.  Clash Connect: Vorbericht zu assembly 2013
24.5.  Clash Connect: Nachbericht zur assembly Eröffnung

ORF Radio Steiermark
22.5. Interview zum Festival

ORF 2
24.5. Steiermark heute: Bericht zu assembly
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